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Jahresbericht 2022/2023 

zuhanden der Jahresversammlung vom 24. August 2023 in Brunnen 
 
 
Die Geschäfte der Kommission wurden in vier Sitzungen und in vielen E-Mails und Telefonaten 
behandelt. 
 
1. Stellungnahmen und Anhörungen 

 

Im Berichtsjahr konnte sich die Kommission nochmals zu den neuen Weisungen zur Strukturver-
besserungsverordnung (SVV) äussern und brachte noch einige Bereinigungen zuhanden des 
Suissemelio Vorstandes ein. Unsere Rückmeldung zur Vernehmlassung «Wegleitung Entwick-
lungsprozess ländlicher Raum (ELR)» wurde in die kantonalen Stellungnahmen der KoBo Mitlie-
der integriert. 
 
 
2. Fachtagung Strukturverbesserung in Olten 

 

Wie letztes Jahr wurde anstelle eines Workshops ein konkretes Thema, nämlich die «Auswirkun-
gen des Klimawandels auf die Strukturverbesserungen» anhand von Kurzreferaten eingehend 
diskutiert. Aufgrund konkreter Beispiele konnten sich die Teilnehmer ein Bild machen, wie der 
Wassserbedarf für die Landwirtschaft in Zukunft aussehen könnte. Der Klimawandel wird den 
hydrologischen Kreislauf sowie die Landwirtschaft massgeblich verändern. Es wird mehr Tro-
ckenperioden und Starkniederschläge geben. Die Wasserverfügbarkeit für die Landwirtschaft wird 
sich ändern. 

General kam man zur Ansicht, dass die Strukturverbesserung auf den Klimawandel nicht genü-
gend vorbereitet ist. Hier muss in Zukunft noch einiges geleistet werden, um die Herausforderun-
gen des Klimawandels meistern zu können. 
 
 
3. Überarbeitung SIA 406 

 

Der Entwurf der SIA 406 von der Normenkommission ist erstellt. Im Verlaufe des Herbstes soll 
dann noch eine Vernehmlassung stattfinden. Die KoBo-Mitglieder Christian Kröpfli als Präsident, 
sowie Moreno Bonotto und Urs Andereggen sind in dieser Normenkommission vertreten.  

Wenn alles nach Fahrplan läuft, sollte die überarbeitete Norm 2025 durch die SIA in Kraft gesetzt 
werden. 
 

 
4. Leitfaden Bewässerung 
 

Das Mandat Leitfaden Bewässerung wurde vom BLW an die Arbeitsgruppe EBP Schweiz und an 
die Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften (HAFL) vergeben.  
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Das Resultat des Projektes soll ein gesamtschweizerischer Leitfaden für die Planung, die Beurtei-
lung und die Subventionierung von Bewässerungsprojekten sein. Der Leitfaden soll die minima-
len Anforderungen für Bewässerungsprojekte definieren und beschreibt die Methoden, wie diese 
Anforderungen erreicht werden sollen. 

Das Mandat wird von einer Arbeitsgruppe, welche aus Vertretern des BLW und der Kantone be-
steht, intensiv betreut. Die KoBo wird durch Urs Andereggen vertreten. Bis Ende Jahr soll der 
Leitfaden vorliegen.  
 
 
5. Arbeitshilfe Güterwege 
 

Bei der Ausschreibung für die Erstellung der Arbeitshilfe Güterwege gingen keine Offerten ein 
(Begründungen waren mangelnde Personalressourcen, dichter Terminplan, etc.). Somit besteht 
nun die Möglichkeit kleinere Auftragspakete freihändig an kompetente Ingenieurbüros zu verge-
ben.  

Die Anliegen der KoBo werden durch Moreno Bonotto eingebracht. 
 
 
6. Strategie Strukturverbesserungen 2030 
 

In der vom BLW auszuarbeitenden «Strategie Strukturverbesserungen 2030» kann Moreno Bo-
notto als Mitglied der Projektgruppe die Bedürfnisse der KoBo und des Tiefbaus anmelden. 
 
 
7. Anforderungen an ökologische Massnahmen für Strukturverbesserungen im Tiefbau 
 

Christian Kröpfli arbeitet im BLW-Projekt «Anforderungen an ökologische Massnahmen für Struk-
turverbesserungen im Tiefbau» mit. 

Die Projektziele sind:  
-  Schaffung der nötigen Grundlagen für eine Bewertung und Bilanzierung des Ausgangszustan-

des, sowie der Eingriffe und Massnahmen bei umfassend gemeinschaftlichen Strukturverbes-
serungen 

-  Präzisierung der Anforderungen an ökologische Massnahmen bei Strukturverbesserungen im 
Tiefbau 

-  Wirkungsvolle Gestaltung eines Anreizsystems für Zusatzbeiträge. 
 
 
8. Suissemelio Kommission PRE und Wertschöpfung 
 

Suissemelio verfügt aktuell über keine Fachkommission, die sich fundiert mit den PRE oder all-
gemein mit Wertschöpfungsfragen auseinandersetzt und gegenüber dem Bund als Ansprech-
partner, Diskussions- und Weiterentwicklungsgefäss dienen könnte. Daher hat die KoBo unter 
Federführung von Moreno Bonotto den Entwurf eines Fragebogens zum Interesse an der Grün-
dung einer separaten PRE-Kommission und ein entsprechendes Pflichtenheft zuhanden des 
Suissemelio Vorstandes ausgearbeitet. 
 
 
9. Begleitgruppe Landmanagementtagung 

 

In der Begleitgruppe für die Landmanagementtagung können wir durch unseren Vertreter Roland 
Scheibli die Themenwahl und die Gestaltung dieser Weiterbildungsveranstaltung beeinflussen. 
Insbesondere setzen wir uns für den Praxisbezug ein. 
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10. Orientierungen und Ausblick 

 

In unserer Kommission werden mit dem BLW-Vertreter Thomas Hersche auch immer wieder 
informelle Gespräche zu spezifischen Themen geführt. So wurden beispielsweise über das Bun-
desgesetzt über öffentliches Beschaffungswesen (BöB), den Umgang mit der Teuerung in den 
einzelnen Kantonen oder Zusatzbeiträge für ökologische Massnahmen diskutiert. 

Neben den Co-Präsidenten Urs Andereggen (VS) und Roland Scheibli (ZH) sind Moreno Bonotto 
(GR), Ueli Heeb (TG), Christian Kröpfli (BL), Jean Kuhnen (FR), Nicolas Jeanrichard (NE) und 
Roger Stucki (BE) Mitglieder der KoBo. Weiter ist Thomas Hersche als Vertreter des BLW regel-
mässig bei den Sitzungen dabei. 

Jean Kuhnen und Roland Scheibli werden die KoBo altereshalber verlassen. Als Ersatz von Jean 
Kuhnen schlägt die KoBo Pascale Ribordy (FR) zur Wahl vor. Die Nachfolge von Roland Scheibli 
ist zurzeit noch offen. 

Im Namen der Kommission möchten wir uns bei Roland und Jean für ihre fachliche, kompetente 
und kollegiale Zusammenarbeit in den letzten Jahren herzlich danken und wünschen ihnen alles 
Gute für ihren 3. Lebensabschnitt. 

Es ist vorgesehen die KoBo weiter in einem Co-Präsidium zu führen. Als Variante steht die jährli-
che Nachfolge im Co-Präsidium aus den KoBo-Mitgliedern zur Diskussion. Damit würde der Ein-
satz im Präsidium auf 2 Jahre beschränkt werden. 

Unseren Kommissionskollegen möchten wir für die gute Zusammenarbeit ebenfalls herzlich dan-
ken. 
 
 
 
18. August 2023, Urs Andereggen und Roland Scheibli 

 


